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Vorwort

Liebe Sportfreunde,

bald schreiben wir das Jahr 2012 und damit ist auch die Gelegenheit,  
etwas Rückblick über das letzte Halbjahr zu halten und zugleich  
unseren Blick nach vorne zu richten.

Gerne gratulieren wir allen Sportlerinnen und Sportlern zu deren Erfol-
gen und wünschen ihnen weiterhin viel Motivation und Freude an ihrer 
jeweiligen Sportart.

In den letzten 6 bis 8 Punktspiel-Wochen kam erfreulicherweise eine bis 
dahin nicht so zu erwartende Entwicklung und Bewegung in die Spiel-
gestaltung unserer 1. Herren-Fußball-Mannschaft. Das freut neben dem gesamten Vorstand 
selbstverständlich auch alle Püsselbürener Fußball-Fans.

Nicht zu vergessen natürlich der großartige Erfolg „Kreispokal-Finale“, das erst im Mai  
nächsten Jahres ausgetragen werden soll, und zwar ausgerechnet am Pfingst-Samstag.
Wir vom Vorstand haben unmittelbar nach Erreichen das Finales Kontakt aufgenommen 
mit Markus Raschke, dem Vorsitzenden des Fußball-Kreises, mit der Bitte, dass das Endspiel 
bitte verlegt werden möge, damit bei allen Veranstaltungen – natürlich auch bei unserem  
Fastnachts-Tunier – viele Zuschauer sein können.

Er sagte zu, das Thema in der nächsten Kreisvorstandssitzung entsprechend vorzutragen zu 
wollen; selbst würde er an dem bisherigen Termin nicht festkleben – aber es müssten alle 
„mitmachen“. Bei gutem Willen von allen Beteiligten dürfte es bei einem noch so langen 
Vorlauf keine echten Probleme geben, so unsere Meinung.
Freuen dürfen wir uns jedenfalls auf das Erreichen des Finales und drücken unserer Mann-
schaft kräftig die Daumen, damit der Pokal in unserem Vereinsheim aufgestellt werden kann.

Abschließend wünsche ich im Namen des Vorstandes allen unseren Mitgliedern, Freunden 
und Sponsoren „Fröhliche Weihnachten“ und für „2012“ einen guten Rutsch, alles Gute, Ge-
sundheit, Glück, Zufriedenheit und weiterhin viel Erfolg.

Herzlichen Dank an alle für die sehr gute teamorientierte Zusammenarbeit.
 

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Gerhard Ruff
1. Vorsitzender
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Schwarz-Weiß Esch sagt DANKE!

Einen besonderen Dank möchten wir in diesem Jahr unseren Sponsoren zukommen 
lassen. Damit unterstützen Sie die mit viel Idealismus verbundene, ehrenamtliche 
Arbeit von Trainern, Betreuern und allen Helfern unseres Vereines.
Dafür möchten wir uns bei Ihnen ganz herzlich bedanken.
Die Zuschüsse der öffentlichen Hand stagnieren oder werden sogar weiter redu-
ziert. Im Gegenzug steigen nach wie vor die Preise für notwendige Sportgeräte, 
laufende Energiekosten für den Spielbetrieb, sowie Instandhaltungskosten für den 
Unterhalt unserer Sportanlagen.Sie haben durch Ihre Spenden nicht unerheblich 
zur finanziellen Entlastung unseres gemeinnützigen Sportvereins beigetragen.
Durch eine großzügige Spende der Fa. ANGUS- Chemie GmbH Ibbenbüren können 
wir jetzt einen dringend benötigten Schutzzaun in unserem Stadion bauen.
Weitere Sponsoren haben  dafür gesorgt, dass vor allem unsere Jugendabteilungen 
mit Trikots, Trainingsanzügen usw. ausgestattet werden konnten.
Ein großer Dank geht an: Volksbank Ibbenbüren 
  Sparkasse Püsselbüren
  Markant Köster
  Kröner-Stärke
  Trink was! Köster
  Deutsche Vermögensberatung (Isabel Brink)
Nochmals vielen Dank für Ihr soziales Engagement zu Gunsten unseres Sportver-
eines.
Michael Bestgen



| 7 |

Ehrenamtsparty im Escher Sportpark

Übergabe der silbernen Ehrennadel, v.l. Michael 
Bestgen, Gaby Bergschneider, Hans-Gerd Ruff

Am 24.06.2011 fand zum zweiten Mal die Ehrenamtsparty im Escher Sportpark 
statt. Der Vorstand begrüßte viele engagierte Vereinsmitglieder. Bei etwas kühlem, 
aber sonst schönem Sommerwetter konnten sich alle das leckere Essen und die  
gekühlten Getränke schmecken lassen. Der Vorstand bedankte sich für die ehren-
amtlich geleistete Arbeit in unserem Verein. Ohne diese Hilfe könnte unser Verein in  
dieser Weise nicht bestehen. Außerdem wurde die Gelegenheit genutzt, Gaby  
Bergschneider die silberne Ehrennadel persönlich zu übergeben, da sie bei der  
Generalversammlung leider 
nicht anwesend sein konnte.
Birgit Meyer
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Ferienzeltlager 2011 (05.08. – 11.08.)

Freitag 05.08.2011
Bei super Wetter erreichten wir nach ca. zweistündiger Radtour mit 53 Kindern im Alter von 
8-13 Jahren und 17 Betreuern unseren Zeltlagerplatz in der Nähe des Flughafen Münster  
Osnabrück (FMO). 
Nachdem die Zelte bezogen und die Gegend erkundet wurde, gab es zum Abendessen mit 
einiger Verspätung gegrilltes von Ralfi. Vorher wurden noch die Lagerregeln und das Motto 
„Wir erobern die Welt“ besprochen. Danach wurden von den 8 Gruppen eigene Wimpel ge-
bastelt und ein Gruppenname ausgedacht.  Es gab dabei wieder super kreative Ideen. „Der 
Schrecken der 7 Weltmeere“;  „The Pirate Girls“;  „Die plappernden Papergeien“; „Blue Pira-
tes“;  „Die Ralfis erobern die Welt“; „Die Frösche auf See“; „Die Piraten“; und „Die Piraten-
schlümpfe“. Die Betreuer bekamen auch von den Gruppen eigene Namen: 
Diese sind:
Piratinnen Huck und Puck alias Annika u. Lara                   
Kapitän Dresselhaus alias Alena
Snupi alias Sarah
Kapitän Jack Sparrow gespielt von Rene
Dick und Doof sind im echten Leben Mario und Patrick
Dick ist der Benedikt (Bendick)
Papa Schlumpf und Fauler Schlumpf alias Lukas und Pascal
Hein Blöd ist in Wirklichkeit Manuel          
Anschließend wurde der Lagerwimpel gebastelt und am Wimpelmast hochgezogen. Am 
Abend gab es für alle neuen Kinder und Betreuer die Lagertaufe, die aus einer Mutpro-
be bestand. Nach dem alle Feuerholz gesucht hatten, wurde das Lagerfeuer entzündet.   
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Ferienzeltlager 2011 (05.08. – 11.08.)

Die Nachtwache, diesmal alle Grup-
pen, bewachte dann noch bis spät in 
der Nacht den Wimpel. Endgültige 
Ruhe kehrte dann schon um 4.00 Uhr 
ein.
Tag 2 des Lagers fing pünktlich um 
6.00 Uhr mit den ersten Frühaufste-
hern und Feuerteufeln an. Frühstück 
gab es dann um 8.00 Uhr. Danach war 
Schatztruhe basteln, Tasse bemalen, 
Kubbturnier und natürlich jederzeit 
Fußball angesagt.  Danach gab es von 
unseren Küchenfeen auch wieder lecker Spagetti zu Mittag. Nach kurzer Mittagspause stand 
dann die Lagerolympiade an. Hierbei mussten verschiedene Stationen wie Sackhüpfen, Eier-
laufen, Wäscheklammern aufhängen, Wasser mit Eierbecher transportieren, Schätzspiel und 
ein Anziehspiel mit der Gruppe bewältigt werden. 

Auch konnte bei warmem sonnigem Wetter die 
Wasserrutsche aufgebaut werden. Als dann alle 
wieder trocken waren gab es das Abendessen. Am 
Abend wurde noch Montagsmaler gespielt. Bei 
der anschließenden Siegerehrung gab es für alle 
Gewinner Chips. Ebenso wurden die Gruppen be-
lohnt, die am Nachmittag bei der Olympiade die 
ersten drei Plätze belegt hatten. Danach wurde 
am Lagerfeuer Stockbrot gebacken. 

Bei zwei Überfällen wurde von allen Kindern 
der Wimpel mit Feuereifer verteidigt. Um 
23.00 Uhr war dann Nachtruhe, außer für die, 
die Nachtwache hatten. 
Tag 3: Nach dem Frühstück war heute ein 
Ausflug mit dem Fahrrad zum Wildpark 
angesagt. Das Wetter war sehr schön und 
somit super Bedingungen für unsere allge-
genwärtigen Feinde - die Wespen. Das Mit-
tagessen gab es dann als Picknick im Park 
und so konnten wir dieses gerecht mit den 
Wespen teilen. Bei manchen war aber der Hunger so groß, das sogar von dem Tierfutter, wel-
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Ferienzeltlager 2011 (05.08. – 11.08.)

ches wir im Park gekauft hatten, genascht wurde. Als wir dann nach einer kleinen Radtour 
mit einem unsinnigen Abstecher zum Segelflugplatz (Ralfis Idee) zum Lager zurück kamen, 
begann in allen Gruppen die Vorbereitung für die Lagershow. Abends wurde diese von allen 
Gruppen vorgeführt. Am Abend hatten wir dann noch alle Hände voll zu tun um unseren 
Wimpel zu verteidigen.
Tag 4: Heute sind wir kurz nach dem Früh-
stück mit dem Fahrrad im Regen zum 
FMO gefahren. Hier gab es dann eine 
spannende Flughafenführung. In drei 
Gruppen aufgeteilt wurde uns der kom-
plette Flughafen erklärt und gezeigt. 
Nach dem leckeren Mittagessen woll-
ten wir eigentlich eine Schnitzeljagd 
machen, aber aufgrund des Regens ist 
diese ausgefallen. So konnte mit Eifer 
weiter an den Schatztruhen, Tassen 
und Sonstigem gebastelt werden. Am 
Abend stand dann wieder die Lagerdisco an. Hier 
wurde von allen Kindern bei leckeren Cocktails abgerockt bis in den späten Abend.    
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Ferienzeltlager 2011 (05.08. – 11.08.)

Tag 5: Heute gab es erst um 9.00 Uhr Frühstück. Die Kämpfe um den Wimpel in der Nacht 
kosten doch Kraft. Danach wurden die restlichen Sachen fertig gebastelt. Am Mittag gab es 
zur Stärkung Gegrilltes von Ralfi. Nachmittags ging es dann mit dem Rad nach Greven, wo 
das Betreuersuchspiel und ein Stadtquiz statt fanden. Am Abend wurde dann noch die „Wet-
ten dass“ Show durchge-
führt. Auch hier waren 
wieder super kreative 
Wetten und Showeinla-
gen dabei. 
Tag 6: Es war wieder aus-
schlafen bis 9.00 Uhr an-
gesagt. Vormittags wur-
de teilweise gebastelt 
und ansonsten war der 
Morgen für alle zur frei-
en Verfügung, denn um 
12.00 Uhr ging es bereits 
zum Schwimmen. Da in 
Greven nur das Freibad 
offen war, dafür war es 
uns dann doch zu kalt, 
haben wir uns kurz-
fristig entschieden mit 
dem Bus zum Wellenbad nach Ibbenbüren zu fahren. Hier wurden diverse Wasserschlachten 
mit den Betreuern veranstaltet. Um 17.00 kehrten wir zum  Lager zurück. Hier war dann das 

Elfmeterschießen „Alle gegen Micky“ 
angesagt. Nach dem mal wieder le-
ckeren Abendessen stand dann das 
Lagergericht an. Es konnten aber nur 
einige der Vielzahl an Anzeigen, die 
von den Kindern aufgegeben wur-
den verhandelt werden. Patrick hat-
te solch eine Panik vor der Höchst-
strafe (Pinkelrinne abbauen) das er 
sogar freiwillig 2 Strafen auf sich 
nahm. Auch am letzten Abend hat 
es keiner geschafft uns den Wimpel 
zu klauen.
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Tag 7: Heute war wieder früh aufstehen dran. Um 8.00 Uhr gab es bereits Frühstück. Danach 
wurde gepackt und nach dem Abbau des Wimpels war um 12.00 Uhr Abfahrt mit dem Bus 
nach Püsselbüren. Bei der Ankunft waren alle Eltern da, um Ihre Kinder wieder in Empfang 
zu nehmen. Vermutlich war dann an diesem Tag nur noch ausgiebig duschen und ausruhen 
angesagt, denn so ein Lagerleben schlaucht doch schon. 
Mein ganz besonderer Dank gilt hier den Betreuern und dem Küchenteam, die wieder super 
Arbeit geleistet haben. Ebenso aber auch den Eltern, die uns beim Auf- und Abbau unter-
stützt haben. Nicht zu vergessen aber auch die Werbegemeinschaft Püsselbüren, Sparkasse 
Ibbenbüren, Markant und Trinkwas Köster, Fa. Ungruh und Fa. Berghuis für die Geld und Sach-
spenden. Es war ein super Lager und hat wahnsinnig viel Spaß gemacht.

Zeltlager 2012
Auch im nächsten Jahr wollen wir ein weiteres Zeltlager durchführen. Es geht diesmal von 
Donnerstag den 19.07.2012 bis Mittwoch den 25.07.2012 auf einen Zeltplatz in Listrup. Auch 
dann wollen wir wieder mit allen Kindern mit dem Fahrrad los. Die Strecke ist ca. 23 km lang 
(so wie letztes Mal). Anmeldeformulare sind in der Mitte dieses Sportspiegels und demnächst 
auch im Internet unter www.swesch.de eingestellt.
Udo Beckmann

Ferienzeltlager 2011 (05.08. – 11.08.)
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Sportabzeichen

Dieses Jahr haben leider nur 190 (letztes Jahr 
226) Jugendliche und Erwachsene am Sport-
abzeichen Wettbewerb teilgenommen, da-
runter 1 (letztes Jahr 3) Fußballmannschaft 
und einige Leichtathletik Gruppen. 

Als Prüfer waren Marion Schönig, Theresia 
Helms, Britta und Stephan Rohlmann so-
wie Christof Lüke im Breitensportbereich 

Deutsches Sportabzei- 
chen (Erwachsene)

Deutsches Sportabzei-
chen (Jugend)

und Thomas Rode bei den Leichtathleten tätig. Von Mitte Juni bis Mitte Septem-
ber konnten jeweils montags abends ab 19:00 Uhr auf dem Sportgelände der DJK 
Arminia Ibbenbüren in Schierloh die Leistungsnachweise in den Leichtathletik Dis-
ziplinen (Laufen Kurzstrecke, Werfen oder Kugelstoßen, Springen und Laufen Lang-
strecke) erbracht werden. Desweiteren gab es mehrere Termine für das Walken und 
Fahrradfahren (als Ersatzdisziplin für das Laufen Langstrecke) und im Oktober und 
November 2 Schwimmtermine im Holsterkampbad.

Leider haben bis Redaktionsschluss des Sportspiegels erst  109 Teilnehmer alle Leis-
tungen  erbracht. Bei vielen Anwärtern fehlt nur noch ein Nachweis, in den meisten 
Fällen das Schwimmen. Auf unserer Internetseite im Ticker gibt es eine Liste mit 
allen diesjährigen Teilnehmern bei denen noch etwas fehlt.
Der Termin für die Verleihung wird in der örtlichen Presse und im Internet auf unse-
rer Seite frühzeitig bekanntgegeben.

Es können noch bis Weihnachten Schwimmnachweise bei allen Prüfern eingereicht 
werden.

Die Saison 2012 wird im Juni eröffnet werden. Aktuelle Informationen findet ihr im-
mer auf unser Internetseite unter „Der Verein – Sportabzeichen“ und während der 
laufenden Saison unter „Termine“.

Stephan Rohlmann
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Tennisabteilung

Aus der Tennisabteilung können wir folgendes aus der Sommersaison 2011 berichten.

Am laufenden Spielbetrieb nahmen folgende Mannschaften teil:

Damen 30 – Herren – Herren 40 – Herren 60  und Hobby-Herren.

Im Jugendbereich nahm eine Juniorinnen U 18 Mannschaft teil.

Im Einzelnen wurden folgende Ergebnisse erreicht:

Damen 30 errang einen 7. Platz in der Bezirksklasse, die Herren in der Bezirksliga 
einen 5. Platz, die Herren 40 in der Kreisliga einen guten 4. Platz, Herren 60 auch 
in der Kreisliga einen hervorragenden 3.Platz. Lt. Auskunft von Florian Eder hat die 
Hobby-Herren-Mannschaft einen mittelmäßigen Platz in ihrer Gruppe erreicht. Ziel 
dieser Mannschaft ist es, für die nächste Saison einen höheren Platz zu erreichen. 
Viel Erfolg!

Die Juniorinnen U 18 haben den 1. Platz in ihrer Gruppe – 1. Kreisklasse – erreicht. 
Herzlichen Glückwunsch von der Tennisabteilung.

Im September fanden die Endspiele der Vereinsmeisterschaften statt. Die Ergebnis-
se im Einzelnen:

Mädchen: 1. Steffi Ahlers, 2. Anna Schra-
meyer, 3. Jana Dräger und 4. Alena Schra-
meyer

Jungen: 1. Niklas Schönig (leider nicht 
auf dem Foto), 2. Philipp Overmeyer, 3. 
Alexander Schrameyer und 4. Jan Kitten
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Tennisabteilung

Damen – Einzel: 1. Brigitte Eder, 2. Brigitte 
Lüxmann, 3. Steffi Ahlers
Herren – Einzel wurde nicht gespielt.

Mixed: 1. Klaudia und Jens Remke (leider 
nicht auf dem Foto), 2. Brigitte und Rein-
hard Lüxmann, 3. Brigitte und Florian 
Eder
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Ende August begannen die diesjährigen Spiele um den Kreissparkassen-Cup im 
Herren-Doppel. Die Teilnehmerzahl war insgesamt wieder erfreulich konstant. Nach 
teilweise spannenden Spielen in den Vorrunden, die auch wenig durch das Wetter 
beeinträchtigt wurden, fanden dann die Endspiele statt. Pünktlich zum geplanten 
Spielbeginn gab es den großen Platzregen. Mit ca. 1 1/2 Stunden Verspätung began-
nen die Wettkämpfe. 

Im Endspiel der A-Runde der Altersklasse 2 standen wiederum die Vorjahressie-
ger Wilhelm Stöckel mit Heinz Hage. In diesem Jahr mussten sie sich aber ihren 
Gegnern Hermann Schäfer und Norbert Bäumer geschlagen geben, die anschlie-
ßend den Wanderpokal der Kreissparkasse Steinfurt in Empfang nehmen konnten.  
Den 3. Platz belegten Harald Hackmann mit Horst Frickenstein. 

In der B-Runde belegten Jürgen Langer mit Bernd Brökers aus Gronau-Epe Platz 1, 
Helmut Ludwig mit  Norbert Wieschebrock den 2. und Jochen Haskamp mit Wolf-
gang Wiemann den 3. Platz.

Tennisabteilung

In der Altersklasse 1 kam es im Finale ebenfalls zu einem spannenden Match zwi-
schen den Vorjahressiegern Jan Feldmann mit Michael Helmer und ihren Gegnern 
Jochen Inderwisch und Dieter Wirtz. Nach einem hochspannenden Spiel mussten 
sich auch hier die Vorjahressieger dieses Mal geschlagen geben und so konnten  
Inderwisch und Wirtz bei der Siegerehrung den Wanderpokal in Empfang nehmen. 
Herzlichen Glückwunsch! Den 3.Platz belegten Markus Recker und Andreas Möller.

v.R.2.u.3.v.l.: Sieger in der Alterklasse Ü110 Norbert Bäumer und Hermann Schäfer. v.R.4.u.5.v.l.: Sieger 
der Alterklasse U110 Dieter Wirtz und Jochen Inderwisch.
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Tennisabteilung

Bei der Siegerehrung bedankte sich unser VS Christoph Dräger bei allen Teilneh-
merund Helfern. Besonderer Dank galt dem neuen Sponsor - Kreissparkasse Stein-
furt -, vertreten durch Katharina Richter, Mitarbeiterin der Kreissparkasse Steinfurt/
Geschäftsstelle Püsselbüren. Nach dem offiziellen Teil verweilten alle Teilnehmer 
noch in gemütlicher Runde bei Bier und Gegrilltem.

Für den Winter sind folgende Mannschaften für den Spielbetrieb gemeldet:

Die Herren-Mannschaft und die Herren 40 spielen beide in der Bezirksliga. Bei Pres-
seschluss wurde uns mitgeteilt, dass die Herren 40 ihr 1. Spiel bereits souverän ge-
wonnen haben – weiter so!!!!!!!!!!

Das Presseteam wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2012.

Andrea Hüsing – Lisa Visse
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Walking / Nordic Walking 

Jubiläumslauf 10 Jahre Walking Abteilung

10 Jahre Walking Abteilung. Das war und ist ein Grund zum Feiern. Deshalb haben 
am 9.10.2011 18 Walker am Jubiläumslauf teilgenommen. Gegen 10:30 Uhr fuhren 
sie in Fahrgemeinschaften in den Riesenbecker Berg zum Parkplatz in Höhe des 
Kreuzungspunktes Riesenbecker Postweg - Hermannsweg. Dort wurde der Jubilä-
umslauf gestartet und führte über den Hermannsweg bis zur B219 Höhe Dörenther 
Klippen und zurück zum Riesenbecker Postweg. Nach knapp 1,5 Stunden war der 
Weg geschafft und es ging  zurück zur wohlverdienten Stärkung ins Vereinsheim. 
Bei einem kleinem Imbiss, zubereitet von unserem Platzwart Norbert mit Sohn  
Simon, wurde dann in gemütlicher Runde im Vereinsheim bis 14:00 Uhr beisam-
mengesessen und geklönt.
Stephan Rohlmann

h.R.v.l.n.r: Britta Rohlmann, Maria Rode, Monika Saatkamp, Christa Schmidt, Bettina Schmitz, Karin  
Inderwisch, Theresia Helms, Felicitas Schulz, Dietmar Schmidt, Antonius Runde
v.R.v.l.n.r.: Ulla Jansing, Heidrun Schmitz, Monika Köster, Michaela Wermeyer, Simone Schrameyer,  
Marianne Visse, Thomas Rode
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Fleecejacken für die Walker 

Nachdem in den letzten Jahren vor allem im Fussballbereich Sponsoren aktiv waren 
und die Sportler mit Sportkleidung und Trainingsanzügen unterstützt haben, hat 
nun auch die Walking Abteilung einen Sponsor gefunden. Andre Egelkamp von der 
Firma logical concepts hat für unsere Walker einen Satz Fleecejacken bestellt damit 
sie auch im Winter ihrem Sport nachgehen können und nicht frieren müssen.
Stephan Rohlmann

Walking / Nordic Walking 

h.R.v.l.: Felicitas Schulz, Stephan Rohlmann, Paul Berghuis, Antonius Runde, Stefan Steingröver
v.R.v.l.: Britta Rohlmann, Monika Köster, Petra Püschel, Cläre Fero, Maria Rode, Christa Schmidt, Sponsor 
Andre Egelkamp mit Tochter

T-Shirt Aktion 

Viele Walker von Schwarz-Weiß Esch haben zum 10-jährigen Jubiläum der Walking 
Gruppe die Gelegenheit genutzt und ein gesponsertes T-Shirt (schwarzes T-Shirt 
mit Vereinslogo auf der linken Seite) erworben.
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8 Frauen der Tennisabteilung von SW Esch waren vom 12.-15.Oktober in Bad Laer. 
Mit Nordic-Walking PME und Schwimmen verbrachten sie 4 schöne Tage bei meist 
sonnigem Wetter. Zum Team gehören: Ulla Jahn, Ulla Witthake, Anneliese Dräger, 
Susi Dinkun, Ria Käller, Bärbel Aulkemeyer, Ursula Kröner und Helga Benninghaus
Helga Benninghaus

Walking / Nordic Walking 
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Walking / Nordic Walking 

Nordic-Walking-Lauf der Ü50iger!  

Die Walkingabteilung besteht schon seit 10 Jahren und deshalb war im Oktober ein 
Jubiläumslauf. Bei der Nordic-Walking-Gruppe der Ü50iger ist dieses Jahr ein klei-
nes Jubiläum. Denn am 28. November trafen sich zum fünften Mal die Frauen Ü50 
am Sportheim zum alljährlichen Lauf. Gemeinsam fuhr man in Fahrgemeinschaf-
ten zum Riesenbecker Berg, um die Strecke der Montags-Nordic-Walking–Gruppe 
zu laufen. Dort angekommen, begaben sich alle Teilnehmer bei bestem Wetter auf 
die Strecke der Montags-Nordic-Walking-Gruppe. Mit viel Spaß und Elan bewältig-
ten alle diesen Lauf. Vielen war der Weg sowieso bekannt, weil sie ihn jeden Montag 
laufen oder noch vom letztem Jahr. Denn nicht nur montags sind die Nordic Walker 
fleißig, es wird auch an anderen Wochentagen, oder sogar zweimal, regelmäßig bei 
Wind und Wetter gelaufen. 

v.l.: Maria Eull, Monika Remke, Hedwig Lamberts, Margriet Nietiedt, Christel Sasse, Carola Lünnemann, 
Gisela Schaper, Helga Bohne, Anni Berghuis, Helga Feldhaus, Elfride Köster, Margret Loose, Gerti  
Hohnhorst

Nach dem Lauf fuhr man gemeinsam zum Café Triffterer, um dort am gedeckten Frühstück-
stisch den Lauf gemütlich ausklingen zu lassen. Anschließend wurde noch ein Foto mit den 
gesponserten T-Shirts, die man zum 10 Jährigen Jubiläum erwerben konnte, erstellt. 
Theresia Helms 
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Walking / Nordic Walking 

v.l.: Margriet Nietiedt, Gisela Schaper, Carola Lünnemann, Helga Feldhaus, Gisela Hagedorn, Margret 
Loose, Gerti Hohnhorst, Christel Sasse, Theresia Helms, Elfride Köster, Helga Bohne, Anni Berghuis, Ursu-
la Steinkamp, Hedwig Lietmann, Maria Eull, Iris Felhaus, Hedwig Lamberts, Monika Remke



| 26 |

Rad- und Wandergruppe

Herbstwanderung „Auf dem Rheinsteig 2011“

Nachdem unsere Wandergruppe in den letzten vier Jahren den Rheinsteig von Bonn 
bis Schloss Vollrads bei Rüdesheim gewandert war, bewältigten wir in diesem Jahr 
die letzte Etappe bis Wiesbaden.

Als wir am ersten Tag am Schloss Vollrads aus dem Bus stiegen, erwartete uns ein 
toller Ausblick. Der ganze Rheingau lag uns zu Füßen. Nachdem wir uns gestärkt 
hatten, wanderten wir an diesem Nachmittag noch bis zum Kloster Eberbach, un-
serem heutigen Endziel. Das Kloster zählt heute zu den schönsten Klosteranlagen 
in Europa. Spätestens seit der Verfilmung „Der Name der Rose“ erlangte Eberbach 
auch bei Nichtweintrinkern Weltruhm. Denn alle Innenaufnahmen des Films sind 
in diesem Kloster gedreht worden. Nachdem wir das Kloster entsprechend gewür-
digt hatten und uns in der Klosterschenke ausgiebig gestärkt hatten, fuhren wir mit 
dem Bus ins Hotel.

Am zweiten Tag legten wir eine Wanderpause ein, denn es stand ein Besuch der 
Bundesgartenschau in Koblenz an. Das Konzept dieser BUGA ist schon außerge-
wöhnlich. So verteilt sich die BUGA auf drei historische Punkte im Stadtgebiet: Auf 
das zentral gelegene Kurfürstliche Schloss, den Blumenhof am Deutschen Eck und 



| 27 |

Rad- und Wandergruppe

v.l.: Josef Schonhoff, Hans Baumann, Gerda Baumann, Rita Copp, Margret Loose

die hoch über der Stadt gelegenen Festung Ehrenbreitstein. Verbunden wurden die-
se Kernbereiche durch eine neue Seilbahn, welche die Innenstadt über den Rhein 
hinweg mit der Festung verbunden hat. Der Blick aus der Gondel über Rhein, Mosel 
und Hocheifel ist herrlich. Diese Seilbahn wird übrigens nach drei Jahren wieder ab-
gebaut, um den Welterbestatus nicht zu gefährden. Eine Augenweide ist es auf der 
BUGA die vielen Rabatten mit Sommer- und Herbstblumen zu betrachten. Ein Tag 
reicht eigentlich hierfür nicht aus. 

Am Freitag stand eine Ganztageswanderung auf dem Plan. Es ging von Kloster Eber-
bach bis Schlangenbad. Unser Weg führte uns auch durch das Weindorf Kiedrich. 
Der durch die zahlreichen Fachwerkhäuser geprägte Kern von Kiedrich wirkte auf 
uns wie aus einer anderen Zeit. 
Hierzu passte auch die absolut sehenswerte Wallfahrtskirche St. Valentinus.  Nach 
ca. 17 km und zahlreichen Steigungen erreichten wir Schlangenbad. 1687 wurde 
erstmals die heilsame Wirkung des „Schlangen-Bads“ bemerkt. Von diesem Zeit-
punkt an kamen Prinzen, Könige und auch die deutsche Kaiserin Augusta. Auf dem 
Rückweg zum Hotel besuchten wir Eltville. Die „Wein-, Sekt- und Rosenstadt“ ist die 
älteste Stadt im Rheingau, römischen Ursprungs. 
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Rad- und Wandergruppe

Am Samstag wanderten wir nur vormittags. Am Nachmittag war eine romantische 
Loreleyfahrt mit dem Schiff von Rüdesheim nach St. Goarshausen angesagt. Inter-
essant war es den Rhein auf dieser Strecke – um die sich viele Sagen und Legenden 
ranken – aus einer besonderen Perspektive zu erleben. Immer wieder entdeckten 
wir auf der Rheinhöhenlage markante Punkte oder Burgen, die wir alle in den vor-
hergehenden Jahren erwandert hatten. So eine Flussfahrt ist die angemessene Art, 
Rheinromantik zu erleben. Zumal kein Schiff mehr wegen der hübschen Jungfrau 
am Felsen zu zerschellen droht. Nirgendwo trifft man so viele Kreuzfahrt- und Aus-
flugsschiffe wie hier im Oberen Mittelrheintal.
Da wir in diesem Jahr unser Hotel in Rüdesheim gebucht hatten, bot sich öfter ein 
Besuch in der bekannten Drosselgasse an. Wer das bunte Leben am Flussufer in den 
vielen Weinstuben und Cafes sieht, spürt pure Lebenslust. Weingeselligkeit auf al-
len Strassen. Dies gilt besonders für die Drosselgasse, wo wahrscheinlich auch der 
Ballermann erfunden wurde.
Am Sonntag legten wir unsere letzte Strecke auf dem Rheinsteig vom Nürnberger 
Hof bis zu unserem Endziel – das Schloss Biebrich in Wiesbaden – zurück. Der Nürn-
berger Hof ist sehr bekannt, weil er vor über 200 Jahren öfter von Goethe besucht 
wurde. Wir ließen den Hof  hinter uns und wanderten letztmalig durch Weinberge 
bis wir den Rhein und das Schloss Biebrich erreichten.

h.R.v.l.: Helmut Hanson, Annelie und Manfred Schönig, Werner Redder, Monika Lüke, Josef Schonhoff, 
Maria und Arthur Reekers; m.R.v.l: Gerd Meyer, Hugo Schmidt, Klemens und Elfriede Köster, Gerda  
Baumann, Edith Meyer; v.R.v.l.: Maria Schmidt, Rita Copp, Winfried und Ursula Schülke, Margret Loose, 
Marianne Hanson, Erich Loose; auf dem Bild fehlt: Hans Baumann
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Rad- und Wandergruppe

Hier nun endete nach 5 Jahren und 320 km für uns der Rheinsteig. Nachdem wir uns 
durch ein Abschiedsessen im Schloss-Restaurant gestärkt hatten, hieß es Abschied 
nehmen. Ein letzter Blick noch über den Rhein, danach ging es mit etwas Wehmut 
in Richtung Heimat.

Erich Loose

Programm der Rad- und Wandergruppe für das 1. Halbjahr 2012 
Start der Radtouren und Wanderungen ist ab Sportheim Schwarz-Weiß Esch, Haarweg. 
Bei den Tageswanderungen und Fahrradtouren ist Verpflegung mitzubringen.

Samstag 07.01.2012 15.00 Uhr Jahresabschluß
Anmeldungen bis zum 29.12.2011 bei: E. u. K. Köster: 
Telefon: 16824, M. u. H. Hanson Telefon: 14120

Sonntag 22.01.2012 14.00 Uhr Wanderung
Leitung: S. Bolsmann

Sonntag 05.02.2012 10.00 Uhr Tageswanderung
Leitung: W. Redder

Sonntag 19.02.2012 12.30 Uhr Wanderung nach Steinbeck
Treffpunkt: Kreuzmann

Sonntag 04.03.2012 14.00 Uhr Wanderung
Leitung: Klemens Köster

Sonntag 25.03.2012 10.00 Uhr Wanderung mit den Lingenern
Leitung: H. Hanson

Karfreitag 06.04.2012 7.45 Uhr Wanderung nach Riesenbeck
Anschließend Frühstück im Vereinsheim. 
Leitung: M. u. A. Reekers, E. u. G. Meyer

Sonntag 22.04.2012 10.00 Uhr Radtour
Leitung: E. Loose

Sonntag 06.05.2012 10.00 Uhr Radtour 
Leitung: K.-H. Bohne

Donnerstag 17.05.2012 
bis Samstag 19.05.2012

3-Tages-Radtour  
Information u. Anmeldung: D. Schürkamp, Telefon: 
3754, K. Köster, Telefon: 16824

Sonntag 03.06.2012 10.00 Uhr Radtour 
Leitung: A. Reekers

Sonntag 17.06.2012 10.00 Uhr Radtour
Leitung: M. Schönig
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Sonntag 01.07.2012 10.00 Uhr Radtour 
Anschließend Grillen im Sportheim   
Leitung: R. Coob, E. u. M. Loose

Rad- und Wandergruppe

Sonntag 29.07.2012 Rad-Sternfahrt
Ziel: Hopsten

Samstag 01.09.2012 bis 
Donnerstag 06.09.2012

Bergtour 
Wandergebiet: Jungfrau Mönch Eiger/Schweiz
Information und Anmeldungen bis Ende Januar 
2012 bei Arthur Reekers, Telefon: 7730

Sonntag 16.09.2012 Walfahrt Telgte
Abfahrt:  7.00 Uhr Herz-Jesu-Kirche
                  9.00 Uhr Ladbergen

Mittwoch 03.10.2012 bis 
Sonntag 07.10.2012

Herbsttour 
Es wird auf dem Urwaldsteig am Edersee gewan-
dert. Informationen und Anmeldungen bei:
Erich Loose, Telefon: 16751

Termin-Vorschau
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Freitags von 9.30 – 10.45 Uhr trifft sich die Herren-Gymnastik-Gruppe in der Ludge-
riturnhalle. Die Übungsleiterin Petra Freye bietet ein abwechslungsreiches Gymnas-
tikprogramm für die Herren an. Die Stunde endet mit einem Ballspiel, bei denen die 
Männer viel Kampfgeist beweisen. Wer Interesse hat ist jederzeit herzlich 
willkommen.
Birgit Meyer

Gymnastik für Herren

v.l.: Franz Köster, Franz-Josef Niermann, Ortwin Zemann, August Feldhaus, Antonius Lüke, Übungslei-
terin Petra Freye, Ludger Oelgeklaus; es fehlen: Reinhold Büchter, Helmut Schaper, Helmut Wiesch,  
Wilfried Warnecke, Erwin Wilbers, Albert Lünnemann
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Volleyball B-Jugend

Die Volleyball Saison ist gestartet. Nach 2 Spieltagen steht die Mannschaft auf dem 
4. Platz mit 5 gewonnenen Sätzen und 5 verlorenen Sätzen. Das nächste Heimspiel 
ist am 26.02.2012 um 10 Uhr. Besucher sind immer gerne gesehen!
Training haben wir immer freitags von 18 Uhr bis 20 Uhr in der Ludgerihalle. Mädels, 
die zwischen 14-16 Jahre sind, können gerne zum Schnuppern vorbeikommen.

Saisonabschluss im Rheiner Zoo
Die B-Jugend feierte ihre letzte Saison im Rheiner Zoo. Schon gegen Mittag ging es 
los. Wir starteten bei fast perfektem Wetter eine kleine Zoorallye. Zwischendurch 

wurden immer wieder kleine Spiele gespielt wie 
Pantomime oder Gordischer Knoten. Tierfütte-
rungen gehören im Zoo dazu und so haben wir 
uns u.a. die Pinguin Fütterung angeschaut. Natür-
lich kam das 
leibliche Wohl 
bei uns auch 
nicht zu kurz. 
Die Mädchen 
hatten Snacks 

für ein schönes Picknick mitgebracht. Am Ende 
wurde die Rallye ausgewertet und so bekamen 
die Sieger und die Verlierer noch kleine Präsente. 
Gegen Abend fuhren alle wieder glücklich nach 
Hause. 
Andrea Köster

v.l.: Laura Drees, Marie-Sophie Reupert, Marise Kortemeyer, Alena Schrameyer, Kira-Lynn Steuter, Pia 
Dräger, Melanie Kunert, Maren Hespeling, Laura Book, Hannah Kümper
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Volleyball C-Jugend

Seit dieser Saison nimmt die Mannschaft um Nadine Hespeling erstmals am Spiel-
betrieb teil. Gespielt wird in der weiblichen Jugend U 16 – Bezirksliga 19 des West-
deutschen Volleyball-Verbands. Ganz besonders haben sich die Spielerinnen über 
ihre ersten Trikots gefreut. Gesponsert wurden diese von Fa. Fensterbau Ungruh. 
Hierfür  vielen Dank! An den ersten beiden Spieltagen haben die Spielerinnen leider 
nur an Erfahrung gewonnen, aber schon am 3. Spieltag konnte der erste Sieg gegen 
SV Riesenbeck III eingefahren werden!
Trainiert wird immer freitags von 16 – 18 Uhr in der Ludgerihalle.
Birgit Meyer

h.R.v.l.: Alicia Quindt, Britta Stermann, Rabea Schlüter, Anne Ungruh, Fabienne Geers, Louisa Jasper,  
Lenja Rohlmann; v.R.v.l.: Maren Grewe, Gina Volkeri, Paula Raffius, Yvette Schmitdt, Maike Brügge, Celina 
Schmitz; es fehlen: Anna-Lena Kreisel, Leonie Berghuis, Laura Wesselmann, Pia Kolberg
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Dies ist eine Turnstunde für die ganz Kleinen. Nach dem Begrüßungslied und 
der„Mattenwagenfahrt“ werden verschiedene Bewegungsbaustellen zur För-
derung von Gleichgewicht, Koordination etc. aufgebaut, die zusammen mit den  
Eltern erkundet werden sollen. Nach der Turneinheit kann noch mit Bällen, Seil-
chen, Reifen oder dem Schwungtuch gespielt werden. In dieser Turnstunde soll der 
Spaß an der Bewegung jedoch immer im Vordergrund stehen. Alle Kleinkinder ab  
ca. 2 Jahren sind dazu herzlich eingeladen am Montag von 10.45–11.45 Uhr.

Sandra Menger

Mutter-Vater-Kind-Turnen

o.R.v.l: Felix Kipp, Lilli Hülsmeier
m.R.v.l: Moritz Wulf, Nele Jansing, Louis Ahaus
v.R.v.l.: Jannis Michel, Nele Richter, Anna Rehers
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Kinderturnen 3–5 Jährige

Die Kinder im Alter von 
3-5 Jahren treffen sich 
jeden Montag zum ge-
meinsamen Turnen. Auf- 
grund der regen Teil-
nahme freuen wir uns, 
inzwischen in zwei 
Gruppen turnen zu kön-
nen. Die Übungsleite-
rin Bianca Meiners und 
ihre Helferin Sophia  
Rötker turnen mit den 
Kindern von 15.00–
16.00 Uhr und die 
Übungsleiterin Yvonne 
Schrameyer und ihre 

Gruppe 1 h.R.v.l.: Joyce Westermann, Thorben Fislage, Justus Helms, 
Anna Jansing, Mathea Lüke, Marlies Stockmann, Arne Hagemann,  
v.R.v.l.: Emely Wrocklage, Max Muhmann, Tim Hein; es fehlen: Kai  
Hammer, Maximilian Schröder

Helferin Tanja Blankemeyer turnen mit den Kindern von 16.00 bis 17.00 Uhr. Die Turn-
stunde wird mit diversen Geräteaufbauten, Bewegungsspielen und Bewegungs-
baustellen gestaltet. Auch im anschließendem Freispiel  haben die Kinder viel Spaß. 
Bianca Meiners

Gruppe 2 h.R.v.l.: Marlena Küthe, Lea Hoffmann, Mika Hövel, Matz Meiners,  
Jannis Nolte, Johanna Müller, Lukas Rehers; v.R.v.l.: Noah Vehmeyer, Mariella Künkels,  
Leo Menger, Sina Köster, es fehlen: Zoe Blankemeyer, Pauline Schrameyer, Lena 
Schrameyer, Edda Niemeyer, Tiago Martins Günzel
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Kinderturnen ab 7 Jahre

Wir sind eine Gruppe von Jungen und Mädchen ab 7 Jahren. Regelmäßig treffen wir 
uns jeden Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Ludgerihalle. Mit viel Eifer 
spielen wir dort gemeinsam und treiben Sport. Seit einem Jahr hilft in dieser Grup-
pe Alexandra Bleker mit viel Interesse und Engagement mit, dass wir alle zusam-
men viel Spaß dabei haben. Im Sommer haben wir wieder für das Sportabzeichen 
trainiert und es wurde auch abgenommen. Wir warten, freuen uns und sind jetzt 
schon gespannt auf die Verleihung des Sportabzeichens, da einige von uns es zum 
ersten mal abgelegt haben. Wenn IHR auch Lust habt mit uns gemeinsam Sport zu 
treiben und Spaß zu haben, kommt doch einfach Dienstagnachmittag vorbei. Wir 
würden uns freuen.
Theresia Helms und Alexandra Bleker

v.l.: Alina Schilling, Anna-Sophie Kitten, Sophie Kipp, Vivien Schmidt, Pia Sophie Plumpe, Lena  
Riesenbeck, Liv Helms, Sören Raszka, Amelie Heeke, Lynn Sasse, Lorena Sasse; es fehlen: Valentin Haase,  
Maurice Raszka, Laura Raszka und Fabio Schmid
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Zeltlager 2012 - Anmeldung
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Zeltlager 2012 - Anmeldung
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Zeltlager 2012 - Anmeldung
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Zeltlager 2012 - Anmeldung
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Step-Aerobic für Girls

Montags von 18-19 Uhr treffen sich immer um die 20 sportbegeisterte Mädels ab 
der 5. Klasse zum Step-Aerobic. Zum Warm-up spielen wir oft ein Spiel. Dann geht es 
richtig los. Es wird gesteppt bis der erste Schweiß läuft und alle die Choreographie 
können. Wir sind mit viel Spaß dabei. Zum Schluss kommt das Cool down und dann 
ist die Stunde (viel zu schnell) auch schon vorbei. Es macht viel 
Spaß und es wird auch 
viel gelacht.

Helena Beckmann  
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Minikicker (Jahrgang 2006 und jünger)

Um den Nachwuchs braucht sich Schwarz-Weiß Esch keine Sorgen zu machen. Die 
Minikicker haben ihr erstes Hallenturnier, sowie die ersten Spiele auf dem Rasen-
platz absolviert. Im Mittelpunkt des Trainings stehen keine taktischen Übungen, 
sondern Spaß an Bewegung und das Spielen mit dem Ball. Einen besonderen Dank 
möchten wir den Eltern ausrichten, die uns unterstützt und vertreten haben. Alle 
Kinder des Jahrgangs 2006 und jünger, die Lust auf Fußball haben, sind gerne zum 
Schnuppertraining eingeladen. Trainiert wird Mittwochs von 17:30 bis 18:30 Uhr in 
der Ludgerisporthalle.

Cedric Ungruhe 

h.R.v.l.: Cedric Ungruhe, Fillip Knur, Thees Lünnemann, Ben-Luca Küthe, Noah Büchter, Andre Jostmeier
v.R.v.l.: Lutz Niermann, Thorben Fislage, Kian Eggert, Tom Süßholz, Tiago Martins-Günzel
Es fehlen: Jonas Richter, Justus Helms



| 47 |

F 1 – Jugend

In der Hinrunde haben die Spieler der F1 hervorragend gespielt. Die Jungs nehmen 
immer mit viel Begeisterung und Freude sowohl am Training als auch an den Spie-
len teil. Die „10 Freunde“ der F1 sind ein super Team. Sie überzeugen durch Kampf- 
und Laufstärke. Da sie sich vor allem spielerisch weiterentwickelt haben, freuen wir 
uns auf die Spiele und Turniere der Rückrunde in der Halle sowie draußen auf dem 
Rasen. 
Einen besonderen Dank möchten wir an alle Eltern und Geschwister richten, die sich 
immer um die Mannschaft gekümmert haben. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
und freudige Rückrunde.
Eure Trainer Manfred Büchter und Jochen Schöpper

h.R.v.l.: Trainer Manfred Büchter, Jonas Schürkamp, Noah Holthaus, Luca Grevinga, Aaron Biermann, Elias 
Büchter, Trainer Jochen Schöpper; v.R.v.l.: Michael Stolzenberg, John Bien, Colin Wilhelm, Luca Raffius, 
Max Strier
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F 2 – Jugend

Zwischen unseren 3 Siegen mussten wir doch leider mit 2 Unentschieden und 2 
Niederlagen leben. Spaß am Spielen hatten wir jedoch immer, so dass es jedes Wo-
chenende ein super Spiel zu sehen gab. Beim Training wollten die Jungs zwar nicht 
immer so wie wir als Trainer uns das wünschten, doch auch das klappt mittlerweile 
immer besser. Deshalb freuen wir uns auf ein weiteres halbes Jahr mit der Mann-
schaft. Bedanken möchten wir uns bei den Eltern dafür, dass wir immer genug Fah-
rer bei den Auswärtsspielen und Unterstützung bei allen Spielen hatten.

Mario Heeke und Matthias Knollmann

h.R.v.l.: Luca Colditz, Ben Beyer, Eduard, Tom-Luka Pauls, Eric Lell, Ole Jensen; v.R.v.l.: Paul Lammers,  
Luis Brügge, Lukas Raszka, Fernando Ölgemöller, Lukas Müller; es fehlen: Niklas Raszka, Noel Meiners
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F 3 – Jugend

Die F3 hatte im ersten Spiel ein super Start und war sehr motiviert. 
Nach dem ersten Sieg folgten leider auch Niederlagen, aber trotzdem hatten die 
Spieler, die Eltern und die Trainer eine Menge Spaß beim Training wie bei den Spie-
len. 
Es war interessant zu sehen, wie die Mannschaft immer besser wurde und zusam-
men spielte. 
Wir bedanken uns bei den Eltern für die gute Zusammenarbeit und freuen uns auf 
die Hallenturniere.

Janice Dumke und Theresa Remmers
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Unsere Mannschaft hat nach einem kämpferischen Start die Erwartungen gut er-
füllt. Besonders durch die spielerische und kämpferische Einstellung in der zweiten 
Halbzeit konnten manche Spiele noch gedreht und gewonnen werden. Wenn diese 
Mannschaft ihre positive Einstellung in der Rückrunde beibehält und weiter aus-
baut, dann können wir in der Tabelle wieder einen guten Platz belegen. Für die gute 
Unterstützung der Eltern möchten wir Trainer uns bedanken.
Herbert Plagemann

h.R.v.l. Betreuer  Herbert Plagemann, Trainer Jörg Lünnemann und Felix Plagemann; m.R.v.l. Anton 
Schnetgöke, Niklas Niermann, Luca Meyer, Luca Menger, Pedro Oelgemöller, Thomas Mikolajec, Paul  
Lünnemann; v.R.v.l. Leon Lammmers, Jost Plagemann, Jonas Inderwisch, Lucas Mikolajec

E 1 – Jugend
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E 2 – Jugend

Mit hoch motivierten Jugendspielern und guter Trainingsbeteiligung fiel es den 
Trainern leicht, den nötigen Ehrgeiz und die Teamfähigkeit in der Mannschaft zu 
etablieren. Dies wurde belohnt durch ein gemischtes Verhältnis an gewonnenen 
und verlorenen Spielen. Wir konzentrieren uns nun nach der Saison Hinrunde auf 
die Hallenkreismeisterschaften und hoffen, dass wir da genauso gut abschneiden.                                                                                 
Den Trainern macht die Arbeit mit den Jungs sehr viel Spaß und sie bedanken sich 
auch bei den Eltern für die gute Unterstützung, besonders für die Fahrbereitschaft 
zu den Auswärtsspielen. 
Daniel Raszka, Felix Ungruhe

h.R.v.l.: Sören Raszka, Marvin Laakmann, Lennart Lietmann, Fynn Büchter; m.R.v.l.: Maurice Raszka,  
Dominik Maier; vorne liegend Dennis Piszczalla; es fehlt : Oskar Overfeld und Elias Heeke.
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E 3 – Jugend

Die E 3 hat recht erfolgreich die Hinserie 2011/2012 absolviert. Leider musste man 
nur im ersten Spiel (älterer Jahrgang des Gegners) und im letzten Spiel eine Nieder-
lage hinnehmen. Alle restlichen Spiele wurden gewonnen, so dass die Mannschaft 
einen guten Tabellenplatz im oberen Drittel der Tabelle belegte. Hier muss man 
besonders die kämpferische Einstellung der gesamten Mannschaft hervorheben.
Höhepunkt der Hinserie war sicherlich das Einlaufen der E3 im Stadion „Am Lotter 
Kreuz“ mit der 1. Herrenmannschaft von Lotte gegen Borussia Mönchengladbach II. 
Da jetzt einige Hallenspiele für die Mannschaft anstehen, wünschen sich die Trainer 
von allen Spielern eine gute Beteiligung beim wöchentlichen Hallentraining (Don-
nerstags ab 18:00 Uhr in der Ludgerihalle). Besonderer Dank gilt den Eltern, die sich 
bei allen Veranstaltungen und Spielen bereit erklärt haben, das junge Trainerteam 
zu unterstützen.

Niklas Loose und Lukas Terheyden

h.R.v.l.: Justin Stroth, Mats Haskamp, Edgar Rohrbach, Jannik Pompetzki; v.R.v.l.: Mika Neuhaus, Malte 
Kitten, Leon Longwitz
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Die D2 belegt mit 12 Punkten in 8 Spielen einen guten 6. Platz in der Kreisliga C, 
Gruppe B. Im letzten Spiel dieses Jahr stehen wir dem Spitzenreiter Mettingen ge-
genüber. Hier wären wir mit einem Punkt schon sehr zufrieden. Da zu Beginn der 
Saison auf 9 Feldspieler umgestellt wurde, war der Kader mit 17 Leuten deutlich 
überbesetzt, sodass 3 Spieler in die C-Jugend abgegeben wurden. An dieser Stelle 
noch einmal ein Dank an die Drei, dass sie sich dazu bereit erklärten. Ein Dank auch 
an die Eltern für die tolle Unterstützung während der gesamten Hinrunde. Wir hof-
fen, dass es nach der Winterpause so weitergehen wird und auch die gute Trainings-
beteiligung der Jungs nicht nachlässt.
Jannes Rötker

h.R.v.l.: Jan Winkelsett, Marian Menger, Nico Wolf, Lian Steuter, Sven Behling, Trainer Jannes Rötker
v.R.v.l.: Maurice Lammers, Jannis Lietmann, Maik Meyer, Marvin Geers, Aaron Kortemeyer
Es fehlen: Trainer Julian Biermann, Maikel Kepper, Timo Böcker, Niklas Toby, Leonardo Oelgemöller 

D 2 – Jugend
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C 1 – Jugend

Die C1 belegt zurzeit den 8. Tabellenplatz in der Kreisliga A und konnte in der ab-
solvierten Hinrunde für die eine oder andere Überraschung sorgen. Mit bereits 28 
erzielten Treffern gehört man zu den torgefährlichsten Teams, wobei  die Vielzahl an 
Toren nicht immer das gewünschte Ergebnis zur Folge hatte, da man ebenfalls eini-
ge Gegentore hinnehmen musste. Eine stets hohe Trainingsbeteiligung und die Lust 
am Fußballspielen ist dauerhaft vorzuweisen und begünstigt somit die Situation 
für Trainer und Spieler. Positiv ist ebenfalls, dass die Mannschaft nicht nur bei den 
Trainingseinheiten und Spielen zusammenkommt, sondern auch privat viel mitei-
nander unternimmt, was der Teamchemie zu Gute kommt. Großer Dank gilt den 
Eltern, die stets bemüht sind Fahrdienste zu stellen und uns anzufeuern, wenn wir 
unsere Spiele bestreiten. Für die Rückrunde erhofft man sich eine ebenso engagier-
te Leistung und möglichst viele Punkte, um am Ende der Saison auf einem guten 
Tabellenplatz zu stehen.
Oliver Schröter und Mats Bestgen

h.R.v.l.: Trainer Mats Bestgen, Fabian Helms, Marcel Meyer, Felix Plagemann, Hannes Lüxmann, Simon  
Richter, Thorben Holthaus, David Prinz, Trainer Oliver Schröter; v.R.v.l.: Julian Höcker, Dominik Schröter, 
Daniel Schröter, Malte Lietmann, Jannik Overmeyer, Malte Barkmann, Jannik Holthaus, Bastian Schnetgöke
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B 2 – Jugend

Die B2 startete leider mit mäßigem Erfolg in die Saison 2011/2012. Trotz starker Trai-
ningsbeteiligung konnte das neue Spielkonzept in den ersten Spielen noch nicht 
ganz Fuß fassen. Nach einigen ernüchternden Spielen wurde die Mannschaft im-
mer stärker. Allerdings schaffte das Team es nicht immer, sein Spiel 80 min durch-
zuziehen. Dadurch wurden in den Augen der Trainer einige Punkte verschenkt, aber 
ein glücklicher erster Sieg gegen Bevergern konnte doch noch eingefahren werden. 
Dadurch, dass sich die Mannschaft nicht unterkriegen ließ und die Trainingsbeteili-
gung ständig auf sehr hohem Niveau weiterlief, konnte kürzlich ein äußerst souve-
räner Sieg gegen Hörstel verbucht werden. Wir hoffen auf weitere Spiele dieser Art 
und eine weiterhin gute Zusammenarbeit. Ebenfalls bedanken wir uns ganz herz-
lich bei den Eltern für die Unterstützung, sei es durch den Fahrdienst oder durch das 
Anfeuern der Mannschaft.
M. Althaus, J. Klostermann, S. Althaus

h.R.v.l.: Trainer Manfred Althaus, Pascal Klostermann, Leon Reekers, Nico Reekers, Patrik Althaus, Dominik 
Post, Trainer Sascha Althaus, Betreuer Josef Klostermann; v.R.v.l.: René Fero, Marco Hein, Nico Ahaus, Felix 
Ganjost, Marcel Hahn, Dennis Kainar; es fehlen: Patrick Püschel, Michel Reekers
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A 1 – Jugend

Mit großer Euphorie sind Trainer Achim Quindt und Betreuer Reinhold Beyer in die 
Saison gestartet, zumal mit David Lindemann und Daniel Kitroschat zwei gestan-
dene Landesligaspieler von der ISV zu SW Esch wechselten. Aber es kam alles ganz 
anders. Trainer A. Quindt stellte aus seiner Sicht am Ende der Saisonvorbereitung 
seinen 17-Mann-starken Kader zusammen. Zwei Spieler davon waren leider nicht 
bereit in der A1 zu spielen. Aus Sicht von Trainer und Mannschaft zwei herbe Verlus-
te, die nicht zu kompensieren sind. Nachdem wir uns der Situation gestellt haben 
und die ersten Spiele hinter uns hatten, stellten wir fest, dass wir unsere Erwar-
tungen ein wenig runterschrauben mussten. Nach nun 7 Spielen steht man zurzeit 
auf Platz 9 der Tabelle. Mit den letzten beiden Spielen gegen Westerkappeln und 
Saerbeck in diesem Jahr wollen wir 6 Punkte holen, um ins Mittelfeld der Tabelle 
zu rücken. Das Spielsystem wurde jetzt auch geändert, sodass man im Spielaufbau 
nach vorne aus einer 4er Kette agiert. Ein Anfang ist gemacht. In Zukunft wollen wir 
uns mehr und mehr mit der 4er Abwehrkette beschäftigen, um nicht den Anschluss 
am modernen Fussball zu verlieren.
Achim Quindt

h.R.v.l.: Timo Beyer, Felix Ungruhe, Julian Biermann, Steffen Schmitz, David Lindemann, Steffen Holthaus, 
Nick Kleinoth, Tobias Seller; v.R.v.l.: Lukas Knollmann, Tobias Brinkhues, Oliver Schröter, Jannes Rötker,  
Dennis Hebbeler, Michael Köster; es fehlen: Daniel Kitroschat, Sebastian Damer, Martin Cmok, Trainer 
Achim Quindt , Co-Trainer Reinhold Beyer
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Schiedsrichter bei SW Esch

Du bist ...

n mindestens 15 Jahre alt und   
n gehörst unserem Verein an,
n hochmotiviert und erfolgsorientiert,
n kritik- und konfliktfähig,
n mobil und flexibel einsetzbar ...!    
  
Du verfügst über ...

n Interesse am Fußballsport,
n gesunden Menschenverstand,
n gute Beobachtungsgabe,
n ausgeprägten Gerechtigkeitssinn,
n Mut und Entscheidungsfreude,
n soziale Kompetenz

„egal ob Junge oder Mädchen“

dann solltest Du 

Fußballschiedsrichter/in 
bei Schwarz-Weiß Esch werden.
 
Wir bieten Dir ...

n kostenfreie Schiedsrichterbekleidung
n angemessene Aufwandsentschädigung
n freien Eintritt bis zur Fußball-Bundesliga
n flexible Sportzeiten
n zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
n einen naturverbundenen Sportbereich
n hohe Anerkennung

Ansprechpartner: 
Oliver Brink 
(0 170 - 23 009 07)
Michael Bestgen 
(0 160 - 14 560 32)
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1. Mannschaft

Unter die ersten fünf - so lautet das diesjährige Saisonziel für die erste Mannschaft. 
Nach dem Abgang von einigen Stammkräften ein ambitioniertes Ziel. Erschwerend 
kamen die langwierigen Verletzungen von Michael Götten und Julian Rötker hinzu, 
die eine Neuorganisation der Abwehr erforderlich machten. Doch es ist gelungen, 
nach einer intensiven und insgesamt guten Vorbereitung, ein echtes Team aus 25 
Spielern und Betreuern aufzubauen. Nach einigen Startschwierigkeiten - aufgrund 
oben genannter Problematik - kam die Mannschaft immer besser in Schwung und 
überwintert nach einer tollen Siegesserie auf Platz drei. 
Ganz nebenbei spielt die Erste auch die beste Pokalrunde seit Jahren und hat ver-
dient das diesjährige Kreispokalfinale erreicht, dass am Pfingstsamstag stattfinden 
wird. Trotz dieser Teilerfolge hat sich die Zielsetzung vorerst nicht verändert - die 
Erste ist im Soll.

Andras Fremann      

h.R.v.l.: Julian Rötker, Wladislaw Kratz, Daniel Ungruhe, Sebastian Meyer, Jonas Ahmann, Patrick Hebbeler,  
Christian Veltmann, Oliver Mansfeld; m.R.v.l.: Trainer Andeas Fremann, Betreuer Paul-Simon Eckeler,  
Christopfer Thiemann, Markus Grewe, Stefan Brink, Michael Götten, Betreuer Jan Ahmann. TW-Trainer 
Martin van Almsick; v.R.v.l.: Marcel Siek, Stephan Menger, Henning Liedmeier, Stephan Meyer, Physiothera-
peutin Marion Strauß , Torsten Menger, Christian Dierkes, Tilo Lindemann
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2. Mannschaft

Ünal Özdemir ist sehr zufrieden mit dem Auftreten seiner Jungs, zu-
mal viele von ihnen im ersten Seniorenjahr sind. Platz Fünf hat der Spieler-
trainer noch im Visier, ein Garant dafür könnte Mats Bestgen sein. „Der 
hat als A-Jugendlicher schon 18 Tore gemacht“, ist Özdemir stolz auf sei-
nen Stürmer, den er langfristig in der Ersten sieht. Die Vorbereitung geht in  
Püsselbüren erst Mitte Februar los. „Vier Wochen Vollgas reichen“, blickt Özdemir 
entspannt in Richtung Rückrunde.

Ünal Özdemir      

o.R.v.l: Trainer Ünal Özdemir, Oliver Beyer, Roman Ganske, Anton Ganske, Kevin Freitag, Roman Rode,  
Florian Schmidt; v.R.v.l.: Marco Visse, Marcel Wrocklage, Mats Bestgen, Patrick Remke, Patrick Copp,  
Christian Dierkes, Rene Retzlaff, Steffen Friebe; es fehlen: Betreuer Olaf Steinigeweg, Maximiliam  
Ungruhe, Marc Lehrter
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3. Mannschaft

Unter den neuen Trainern Benedikt Timmermann und Tim Beckemeier startete die 
3. Herrenmannschaft in die Saison 2011/12. Nach einer starken Vorbereitung, man 
besiegte bspw. Laggenbeck III 7:1, ging es los in die Saison. Im ersten Spiel spielte 
man Zuhause 3:3 gegen Saerbeck. Leider konnte die positive Spielweise der Vorbe-
reitung nicht mit in die Saison genommen werden und man unterlag in den darauf 
folgenden Spielen. Verletzungen, so wie das Fehlen des letzten Quäntchen Glücks 
vor dem Tor trugen mit dazu bei, dass man nun am 10. Spieltag im unteren Tabellen-
drittel steht. Lichtblick der Hinrunde war der 2:1 Kampfsieg im Derby gegen Uffeln 
II, sowie gute Mannschaftsleistungen der letzten Spiele in denen man mit Pech Un-
terlag. Positiv hervorzuheben ist die gute, über die Saison konstante Trainingsbetei-
ligung und die Stimmung in der Mannschaft. Nach einer Aussprache im Team sind 
die Trainer nun zuversichtlich, in der Rückrunde einen Neuanfang zu starten und 
das Feld von hinten aufzurollen.
Die Trainer wünschen der Mannschaft alles Gute und viel Glück für die beiden letz-
ten kommenden Spiele vor der Winterpause, ein erholsames Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir hoffen, dass die Akteure der III- Mannschaft 
den Kopf nicht hängen lassen und wir gemeinsam in der Rückrunde beweisen kön-
nen, dass wir zu Unrecht soweit unten in der Tabelle stehen.                       Tim Beckemeier 

h.R.v.l.: Patrick Poggemann, Dennis Hagemann, Johannes Jokisch, Andre Saatkamp, Tim Beckemeier,  
Oliver Hölscher, Phillip Lütmann, Christian Ahlers; m.R.v.l: Benedikt Timmermann, Florian Rohlmann,  
Radek Kempczynski, Frederik Heuing, Benedikt Remke, Andre Dohmen, Marcel Lübke, Philipp Brink: v.R.v.l.: 
Manuel Schnieders, Thilo Schöpper, Tobias Lübke, Kai Kockmeyer, Martin Künkels, Lasse Helms, Michael 
Antoni, Fabian Brügge
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4. Mannschaft

Bei der ersten Versammlung der Mannschaft wurde über die bevorstehende Vorbe-
reitung gesprochen, welche wir auch mit Erfolg absolviert haben. Die ersten Spie-
le der Hinrunde waren sehr erfolgreich. Die Spieler waren alle sehr motiviert, nur 
zum Schluss verlief alles nicht so gut, weil von der Mannschaft einige Spieler we-
gen Krankheitsfällen und Verletzungen gefehlt haben. Trotzdem befinden wir uns 
immer noch unter den ersten 4 Mannschaften in der Tabelle. Wir hoffen, dass sich 
in der Rückrunde alles wieder zum Besten wendet, da wir neue Spieler bekommen 
werden und auch unsere verletzten Spieler wieder einsatzbereit sind.
Im Namen der Mannschaft möchten wir uns bei allen verantwortlichen recht herz-
lich bedanken (besonders bei Oliver Brink). Mit sportlichen Grüßen und eine erfolg-
reiche Restsaison für alle wünschen Kostas Karakasidis und Dennis Verlemann.

Kostas Karakasidis und Dennis Verlemann.     

h.R.v.l.: Sven Strot Bücker, Marcel Verlemann, Roland Olbrich, Daniel Knöllmann, Dennis Verlemann,  
Sebastian Gräler; v.R.v.l.: Oliver Bergers, Kader Dilowan, Ewgeni Kolesnikow, Dennis Grafe, Steffen  
Kleimeyer, Metin Selvi, Kosta Karakasidis; es fehlen: Thomas Patynek, Alexander Rieskamp, Steffan Dennis,  
Tino Müller
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Die Feldsaison der Alten Herren ist nun beendet. 19 Spiele wurden insgesamt von 
beiden Mannschaften bestritten. 5-mal gewannen die Ü40 ihre Spiele und 2-mal 
spielten sie unentschieden. Kein mal mussten sie als Verlierer vom Platz gehen. 
Anders die Ü32: Kein Sieg, dafür aber 2 Niederlagen  und 3 Unentschieden waren das 
Resultat auf dem Feld. Eine gemischte Mannschaft aus Ü32/Ü40 bestritt 7 Spiele 
und gewann davon  2 Spiele. Die meisten Tore schoss Jürgen Elbers mit 10 Treffern 
und die meisten Einsätze hatte Bernd Haase, der von 24 möglichen Spielen 22-mal 
auf dem Platz stand. Insgesamt wurden 61 verschiedene Spieler eingesetzt. Hervor-
zuheben ist die Vizekreismeisterschaft der Ü40. Sie verloren  nur sehr knapp im End-
spiel 1:0 gegen Lengerich.

Ein Höhepunkt dieses Jahr sind sicherlich die neuen Trainingsanzüge für alle pas-
siven und aktiven Mitglieder. Auf diesem Weg nochmal recht herzlichen Dank dem 
Hauptsponsor „Haskamp-Schmitz Bau“.

h.R.v.l.: Andre Dohmen, Markus Volkeri, Jürgen Schrameyer, Andre Menger, Jochen Hagemann, Frank  
Haskamp, Kevin Strauß, Carsten Rehers, Bernd Hase, Peter van Almsick, Klaus Lempert, Ronny Hübscher, 
Sascha Althaus, Jochen Schöpper, Udo van Almsick, Frank Winkler, Frank Laakmann, Bruno Kitroschat
v.R.v.l.: Manfred Althaus, Peter Köster, Michael Schnieders, Thorsten Richter, Frank Niermann, Thorsten 
Köster, Olaf Steinigeweg, Thomas Lietmann, Maik Jansing, Dirk Freitag, Thomas Wahlbrink, Martin van 
Almsick, Klaus Brügge, Ralf Meiners, Klaus Hebbeler, Andreas Reekers, Christian Muhmann, Volker  
Lünnemann, Guido Küthe, Christer Schönig, Klemens Bronswick, Thomas Bohlmann

Alte Herren
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Alte Herren

Kleinfeldturnier:
Am Freitag, den 15.07.2011 richteten die Ü40 ein Kleinfeldturnier um den „Volksbank-
Pokal“ aus. Nach einem spannenden Turnierverlauf setzte sich dabei die Mannschaft 
von Riesenbeck  im Escher Sportpark  klar mit 9 Punkten durch. Den 2. Platz teilten 
sich die Punkt- und Torgleichen Mannschaften von Uffeln und Esch. Letzter wurde 
die Ü40 von Laggenbeck. Den Pokal 
erhielt die Riesenbecker Mannschaft 
durch den Generalbevollmächtigten 
der Volksbank Tecklenburger Land, 
Wilfried Köster  und  AH-Obmann  
Thomas Bohlmann. Nochmals herz-
lichen Dank an unseren Sponsor die 
„VB Tecklenburger Land e.V.“.

Die beiden Teamchefs, Christer Schö-
nig und Klaus Lempert, waren mit 
der abgelaufenen Saison zufrieden, 
so dass auch für 2012 wieder zahlrei-
che Spiele verabredet wurden.
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Alte Herren

Beachvolleyballturnier: 
Zum diesjährigen 11. Volleyball-Turnier der Alten Herren bei gutem Wetter – was 
ja in diesem Sommer selten war – hatten sich 23 Spielerinnen und Spieler an der 
Beachvolleyball-Anlage im Sportpark SW Esch eingefunden. Auch einige Zuschauer 
wollten die interessanten Spiele nicht versäumen. 
Nach der von der Turnierleitung bewährten Methode wurden 4 Mannschaften mit 
jeweils 5 bzw. 6 Spielern gebildet. In dem Turniermodus jeder gegen jeden konnte 
sich die Mannschaft 2 bestehend aus (Yvette, Bernd, Jürgen, Manfred, Guido) unge-
schlagen und ohne Satzverlust durchsetzen. Den 2. Platz belegte die Mannschaft 1 
(Doreen, Adrian, Lucky, Bauer, Ronny und Carsten). Marion Bestgen belegte mit ihrer 
Mannschaft 4 den 3. Platz (Marion, Michael, Ralf, Jochen, Gina). 

Im Anschluss an das Hobbyturnier wurde dann - wie in jedem Jahr - die bes-
te Alt-Herren-Beachvolleyballmannschaft ermittelt. Im 1. Spiel konnte sich die 
Ü40 gegenüber der Ü32 mit 15:9 durchsetzen. Das 2. Spiel zwischen der Ü50 
und der Ü40 war sehr eng und heiß umkämpft. Am Ende setzte sich die Erfah-
rung der Ü50 durch. Sie siegten mit 15:12 Punkten. Das letzte Spiel dieses Nach-
mittags bestritt nun die Ü50 gegen die Ü32. Hier lagen die Alten Herren der 
Ü50 schnell mit 10:0 in Führung. Am Ende hieß es 15:3 für die Ü50. Damit hat-
ten sich die Alten Herren Ü50 klar durchgesetzt. Mit der Siegerehrung und  
einem gemütlichen Grillabend klang das erfolgreiche 11. Volleyball-Tur 
nier der Alten Herren aus. So kann es im nächsten Jahr weitergehen. Ein  
besonderer Dank gilt dem Festausschuss, Carsten Rehers und Ralf Meiners,  
für die sehr gute Organisation und Hans Köster für die Turnierleitung. 
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Alte Herren

Spiel Ü32 gegen Ü40 am 08.10.2011:
Der Anpfiff erfolgte durch Schiedsrichter Alfons Richter um 15.45 Uhr im Escher Sport-
park. Hier ein paar Daten zum wichtigsten Spiel der Saison:
- 20. Minute 1:0 durch M. Jansing für die 40er.
- 3 Minuten später wieder ein Treffer von M. Jansing durch sehr schöne Vorarbeit von  
 J. Elbers.
- 30. Minute A. Dohmen vergibt für die 32er aus 3 Metern!  übers Tor.
 Die Halbzeitpause nutzt Teamchef  C. Schönig um die „Jungen“ noch mal heiß zu  
 machen.
-   Umso schlimmer für diese, als dann kurz nach Wiederanpfiff  K. Hebbeler auf 3:0  
 für die „Alten“ erhöhte.
- 45. Minute Bruno rammt Hassi um, Freistoß aus guter Position am Sechzehner.  
 Aber B. Haase trifft nur die Mauer.
- 55. Minute K. Strauß trifft für die „jungen“ zum 3:1
- 60. Minute wieder ein Tor für die 32er. Nach einem Weitschuss von G. Küthe,  staubte  
 Jochen Hagemann unhaltbar ab, 3:2. Alle dachten nun es wird knapp mit dem  
 geglaubten Sieg der 40er, doch dann als wieder M. Jansing mit seinem 3. Tor in 
  der 
- 64. Min auf  Zuspiel von J. Elbers traf, war das Spiel gelaufen.
- Endstand 4:2 für die Ü40.
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Alte Herren

Nach dem Spiel wurde dann der „Mann des Jahres“ gewählt.
Nachdem mehrere Vorschläge abgegeben wurden, konnte 
sich bereits zum 2. Mal in seiner Laufbahn Bernd Haase die 
Trophäe sichern und wurde verdient „Mann des Jahres 2011“ 
der Alten Herren.
Bei der anschließenden Feier wurde gerätselt, wann denn 
endlich die Jungen mal das wichtigste Spiel des Jahres ge-
winnen werden. Dementsprechend spät wurde es dann 
auch.
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Festausschuss Ralf 
Meiners, Frank Winkler und Carsten Rehers.
Alle Veranstaltungen waren sehr gut organisiert und die 
entsprechende Verpflegung war immer reichlich vorhanden.  
Thomas Bohlmann      

Blick in die Siegerkabine der Ü40, vor dem Spiel
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Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Step-Aerobic 
Übungsleiterin: Jutta Döbber                      

Tel. 05459/801460

Frauen Mittwoch
20.00 – 21.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Step-Aerobic für Girls 
Übungsleiterin: Helena Beckmann   

Tel. 05451/3451

Mädchen ab  
der 5. Klasse

Montag
18.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin:  Annegret Schrameyer,            

Tel. 05451/13702

Frauen Mittwoch 
14.30 – 15.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik   
Übungsleiterin: Heike Beier,                                 

Tel. 05451/14734

Frauen Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Silvia Grotemeyer,               

Tel. 05459/8250

Frauen über
50 Jahre

Mittwoch
15.30 – 16.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288              

Herren Freitag
9.30 – 10.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Spiel-Spaß-Sport
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288              

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Mittwoch
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleirin: Petra Geise-Kitten,                                                                                                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Montag
20.00 – 21.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleiterin:  

Veronika Humernbrum

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Donnerstag                                                                                                                                         
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Seniorensport
Übungsleiterin: Petra Geise-Kitten,                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Dienstag
9.30 – 10.30 Uhr

Sportheim  
SW Esch

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Frauen Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Herren Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Pilates
Übungsleiterin: Theresia Helms, 

Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Familienzentrum 
Püsselbüren/ 

Ludgeriturnhalle

Gymnastik

Trainingsangebote
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Mutter-Vater-Kind-Turnen 
Übungsleiterin: Sandra Menger,                                                                                                                                    

Tel. 05451/44807  

Mutter, Vater  
und Kind

Montag
10.45 – 11.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Yvonne Schrameyer ,                                                                                                                                    

Tel. 05451/505309     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

3 – 4 Jahren

Montag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin: Bianca Meiners,                                                                                                                                         

 Tel. 05451/549151

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

4 – 5 Jahren

Montag
15.00 – 16.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Walburga Lütkemeyer,                                                                                                                                    

Tel. 05451/7705    

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

5 – 7 Jahren

Mittwoch
16.30 – 17.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für Jungen und 
Mädchen 

Übungsleiterin: Theresia Helms, 
Tel. 05451/7504     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

7 – 10 Jahren

Dienstag
17.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Turnen

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Tanzen „Powerzicken“ 
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder u.                                                                                                                                               
 Marlies Terheyden, Tel. 05451/3618     

Mädchen im  
Alter von

5 – 6 Jahren

Samstag
11.00 – 12.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Tanzen „Tanzgarde“
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder, Tel. 05451/3618      

Mädchen im  
Alter von

7 – 11 Jahren

Samstag
12.00 – 13.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Fitness und Tanz
Übungsleiterin:                                                                                                                                

Marietta Richter , Tel. 05455/960989      

Frauen Donnerstag
20.15 – 21.45 Uhr

Turnhalle im  
Herz-Jesu-Kinder-

garten

Jazztanz und Tanzen
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Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Übungsleiterteam:   
Theresia Helms, Tel. 05451/7504                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Britta Rohlmann, Tel. 05451/745534                                                                                                                                                                
Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Walking / Nordic Walking

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Leichtathletik für Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren   
Trainerteam: Jutta Frommeyer, Thomas Rode, Karl-Heinz Straten,                                                                                                                                         

Uwe Kümper (Tel.: 05451/78617)

Deutsche Sportabzeichenabnahme    
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                             

Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Leichtathletik

Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Rad- und Wandergruppe   
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                     

Werner Redder, Tel. 05451/3360

Wandern
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Seniorenabteilung
Ansprechpartner: 

Christoph Dräger, Tel. 05451/17844, Udo Eggert, Tel. 05451/899000

Jugendabteilung
Ansprechpartner: 

Brigitte Eder, Tel. 05451/962040

Tennis

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Skaten für Kinder 
Ansprechpartner: Marion Schönig, Tel: 05451/745672                                                                                                                                    

Nicole Eggert, Tel. 05451/899000

Skaten
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Volleyball Anfänger 
Trainerin: Andrea Richter                        

Tel. 05451/16741

Mädchen und 
Jungen der                                                                                                                                              

Klasse 2 bis 4 

Freitag
14.30 – 16.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. C-Jugend 
Trainerin: Nadine Hespeling,                                                                                                                               

Tel. 05451/49029

Mädchen ab
Klasse 5

Freitag
16.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. B-Jugend   
Trainerinnen:  

Katharina Damer, Tel. 05451/17263 
u. Andrea Köster Tel. 05459/5178

Mädchen im                                                                                                                                               
Alter von                                                                                                                                              

14 – 16 Jahren

Freitag
18.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen  
Hobby I + II

Trainerinnen: Renate Maßmann 
u. Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Damen Freitag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen
             Hobby III 

Trainerinnen: Monika Saatkamp,                          
Tel. 05451/45905  

u. Heike Beier, Tel. 05451/14734  

Damen Dienstag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Herren Hobby 
Trainer: Albert Lutz ,                                                                                                                   

Tel. 05451/6273

Herren Donnerstag      
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Reinhard Ahaus, Tel. 05451/49481 
Uli Heeke, Tel. 05451/ 17459

Peter van Almsick ,Tel. 05451/5435399

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Oliver Brink, Tel. 05451/8975205
Michael Bestgen, Tel. 05451/78325  

Alte Herren-Abteilung  
Ansprechpartner: 

Thomas Bohlmann, Tel. 05451/17950
Betreuer Ü32: Christer Schönig, Tel.: 05451/745672

Betreuer Ü40: Klaus Lempert,  Mobil: 0160/5931331    

Fußball



| 77 |

Fußball-Jugendtrainer - Saison 2011/2012

Mannschaft Name Tel. Handy E-Mail

A 1 Achim Quindt 05451/45796 0151/57993623 achim.quindt@osnanet.de

Udo Seller 05451/18216 udo.seller@osnanet.de

A 2 Wolfgang Comes 05451/745277 w.comes@web.de

Frank Inderwisch 05451/16399 frank.inderwisch@osnanet.de

B 1 Gregor Jockisch 05451/74342 gregor.jockisch@t-online.de

Manfred Bruns 05451/501017 manfred.bruns@bdk-steinfurt.de

B 2 Manfred Althaus 05451/49041 althaus-manfred@t-online.de

Sascha Althaus 05451/501744 sasakersin@t-online.de

Josef Klostermann 05452/2746 0171/2303042 jockel.klostermann@web.de

C 1 Mats Bestgen 05451/78325 matsbestgen@web.de

Oliver Schröter OliverSchroeter93@web.de

C 2 Timo Beyer 05451/49174 timbey1@web.de

Simon Schmidt simon-schmidt94@gmx.de

D 1 Norbert Heeke 05451/971235 0170/8122846 nheeke@t-online.de

Jan Ahmann 05451/49020 0176/61350515 janahmann@web.de

D 2 Julian Biermann julian-technik@web.de

Jannes Rötker 05451/49180 jannes_roetker@web.de

E 1 Herbert Plagemann 05451/745478 afhjp@web.de

Jörg Lünnemann 05451/895944 0160/95334222 j.luennemann@gmx.de

E 2 Daniel Raszka 05451/745978 0176/20762850 daniel.raszka@t-online.de

Felix Ungruhe 05451/745259 f.ungruhe@gmx.de

E 3 Niklas Loose 05451/49131

Lukas Terheyden 05459/7698 lukas.terheyden@web.de
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Fußball-Jugendtrainer - Saison 2011/2012

Jugendobmann Spielbetrieb Paßwesen 

Reinhard Ahaus
Jenaer Str. 28
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451/49481
Mobil: 0176/94311078
E-Mail: jugendobmann@swesch.de

Matthias Klostermann
Bahornweg 9
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05459/4663
E-Mail: m-klostermann@osnanet.de

Ulrich Heeke
Birkhof 20
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451/17459
E-Mail: u-heeke@osnanet.de

Pokalspiel und Turnierleiter Kassierer Beisitzer  

Peter van Almsick
Am Klostergarten 4a
49477 Ibbenbüren
Tel: 05451/5435399
Mobil: 0151/51449585
E-Mail: peterva@gmx.de

Egon Terheyden
Bahornweg 12
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05459/7698
Mobil: 0175-4826923
E-Mail: eterheyden@t-online.de

Mannschaft Name Tel. Handy E-Mail

F 1 Manfred Büchter 05451/745543 manfred_buechter@web.de

Jochen Schöpper 05451/505467 JochenSchoepper@web.de

F 2 Mario Heeke 05451/45294 Mario-heeke@gmx.de

Matthias Knollmann 05451/73159 m.knollmann@web.de

F 3 Janice Dumke 05451/7903  Janice.Dumke94@web.de

Theresa Remmers 05451/49057  

Minis 1 Sara Grevinga 05451/505468 0157/86807642 S.Grevinga@web.de

Alena Dresselhaus 05451/49016 0171/6328897 alena.dresselhaus@gmx.de

Minis 2 Cedric Ungruhe 05451/49215 0160/7849858 cedricungruhe@web.de

Andre Jostmeier 05451/78289 0151/42533275 andre_Jostmeier@web.de

Mitglieder des Fußball-Jugendvorstands
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Terminkalender 2012

Ein Verein stellt sich vor Kreissporthalle Ibbenbüren 21. Januar 2012

C-Jugendturnier Kreissporthalle Ibbenbüren 22. Januar 2012

Kinderkarneval ab Klasse 5 Ludgerihalle 17. Februar 2012

Kinderkarneval für Kindergarten- 
und Grundschulkinder Ludgerihalle 18. Febrauar 2012

Generalversammlung Haus Kreuzmann 16. März 2012

Fastnachtsturnier Escher Sportpark 26. + 27. Mai 2012

Ehrenamtsparty Escher Sportpark wird noch bekannt gegeben

Kreismeisterschaften Ü32 Escher Sportpark 30. Juni 2012
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Das letzte Wort

Die nächste Ausgabe erscheint 
im 

Jul i  2012
Der Redaktionsschluss wird rechtzeitig in der örtlichen Presse bekannt gegeben.

Wir bedanken uns bei allen Artikel-
schreibern für die vielen Berichte. Herz-
lich bedanken möchten wir uns auch bei 
allen, die den Sportspiegel in Püsselbü-
ren so fleißig verteilen. Wir hoffen auf 
weiterhin gute Zusammenarbeit.

Fotos und Berichte nehmen wir jederzeit 
gerne unter sportspiegel@swesch.de 
entgegen. Bitte die Fotos (mit Bildunter-
schriften/Namen) und die Berichte als 
separate Dateien schicken.

Mit sportlichen Grüßen

Daniela Rehers und Birgit Meyer
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Sportverein Schwarz - Weiß Esch 1930 e.V.            
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